
 

Bildmaterial: Pixabay  [1] 

TEXTINATION NEWSLINE 30.10.2018 

US B E K I ST AN  D R ÄN G T  AU F  G L O B AL E N  SC H U H -  U N D  L E D E R M AR K T  

PROJEKTE IM WERT VON 52 MILLIONEN US-DOLLAR GEPLANT 

 

Taschkent (GTAI) - Usbekistan will in der Schuh- und Lederindustrie 

zu einem internationalen Mitspieler aufsteigen. Der Markt bietet aus-

ländischen Unternehmen viel Potenzial für Kooperationen. 

 

Die Regierung Usbekistans hat eine neue Initiative für die Modernisierung und den Ausbau der 

Leder-, Schuh-, Lederwaren und Pelzindustrie verabschiedet. Sie zielt sowohl auf eine Effektivi-

tätssteigerung und Ausweitung der Produktion als auch auf eine forcierte Einbindung in den inter-

nationalen Markt ab. Dabei haben die Produzenten vor allem Russland und Kasachstan, aber 

auch westliche Märkte wie zum Beispiel Frankreich im Visier. 

Ausländische Firmen sind willkommen, sich an den geplanten Projekten zu beteiligen. Langfristig 

sollen Wertschöpfungsketten geschaffen, Cluster aufgebaut und Exporte gefördert werden. 

 

Kooperationen mit usbekischen Firmen bieten sich bei der Produktion von Lederwaren, der passi-

ven Lohnveredlung, der Belieferung der Firmen mit Ausrüstungen, Hilfsstoffen und Chemikalien 

oder beim Handel mit Schuh- Leder- und Pelzwaren. Es gibt reichlich hochwertige Rohstoffe und 

ein großes Potenzial an verfügbaren und motivierten Arbeitskräften. 

Die Rahmenbedingungen für Unternehmen in Usbekistan haben sich spürbar verbessert. Lohn- 

und Energiekosten sind günstig. 2017 leitete die Regierung eine wirtschaftliche Liberalisierung 
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und Öffnung des Landes ein. Usbekistan will bis 2020 seine Schuhexporte mehr als verdoppeln. 

2017 verkauften usbekische Hersteller Schuhe im Wert von 150 Millionen US-Dollar ins Ausland. 

 

Ausländische Investoren planen neue Projekte 

Im zentralen Investitionsprogramm von O´zcharmsanoat für 

das Jahr 2019 sind Projekte mit einem Wert von 52 Millionen 

US$ aufgelistet. Darüber hinaus gibt es weitere Vorhaben, die 

aufgrund noch laufender Abstimmungen mit potenziellen aus-

ländischen Investoren noch keinen Eingang in das Programm 

gefunden haben oder die in Unternehmen geplant sind, die 

außerhalb von O´zcharmsanoat tätig sind. 

Eine Übersicht über laufende und geplante Projekte für den Ausbau der Leder-, Schuh-, Lederwa-

ren- und Pelzindustrie in Usbekistan können Sie hier herunterladen. 

Assoziation O´zcharmsanoat ist der Hauptansprechpartner  

Die Assoziation der Lederindustrie O´zcharmsanoat tritt im Auftrag des Staates als zentraler Re-

gulator und Koordinator des Branchengeschehens auf. Sie wurde im Mai 2018 neu strukturiert 

und kontrolliert unter anderem Investitionen und Außenhandel. Unter ihrem Dach sind fast alle 

nennenswerten usbekischen Akteure der Lederindustrie tätig. Dazu zählen 30 automatisierte 

Schlachthöfe (Belieferung durch Tierzuchtfarmen), 63 Gerbereien, inklusive Objekte für die Vorge-

rbung, 131 Hersteller von Schuhen und 28 Produzenten anderer Erzeugnisse, einschließlich 

Pelzwaren (Stand: 30. Juni 2018). Außerdem betreibt sie 13 Lager für den Rohstoffaufkauf von 

privaten Tierzüchtern. 

 

Die lederverarbeitenden Betriebe produzieren Hartleder (Fuß- und Einlegesohlenleder) und Ober-

leder, darunter vor allem Chromlederwaren und Juchtenleder. Das jährliche Rohstoffaufkommen 

beträgt rund neun Millionen Felle und fünf Millionen Häute. Etwa zwei Fünftel dieses Aufkommens 

werden gegenwärtig exportiert. Unter allen 252 Betrieben, die etwa 26.000 Mitarbeiter beschäfti-

gen, befinden sich 47 Unternehmen mit einer ausländischen Kapitalbeteiligung sowie zahlreiche 

rein private usbekische Firmen. 

Nur etwa ein Dutzend der heute tätigen 131 

Schuhhersteller von O´zcharmsanoat beschäf-

tigt 100 Mitarbeiter und mehr. Die Herausbil-

dung effizienter mittelständischer Strukturen in 

der Branche befindet sich noch am Anfang und 

dürfte mehr an Dynamik gewinnen. 

Regierung gewährt Steuer- und Zollpräfe-

renzen für fünf Jahre 

Die Schlachthöfe und Hersteller von Roh-, Halb- 

und Fertigwaren sowie der neue Außenhan-

delsbetrieb Uzcharmimpex erhalten steuerliche   

http://www.gtai.de/GTAI/Content/DE/Trade/_SharedDocs/Pdf/Maerkte/usbekistan-projektliste-leder.pdf?v=2
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Vergünstigungen und Zollerleichterungen. Diese gelten für bestehende Betriebe der Assoziation 

O´zcharmsanoat bis zum 1. Januar 2023. 

Neu gegründete Firmen können ab dem Zeitpunkt der Firmengründung die Präferenzen fünf Jah-

re lang in Anspruch nehmen. 

Im Einzelnen werden folgende Vorzugsbedingungen gewährt: 

▪ Befreiung von der der Gewinn- und Vermögensteuer beziehungsweise der einheitlichen Steu-

erabgabe für Mikro- und kleine Firmen- Befreiung von Pflichtabgaben an zweckgebundene 

zentrale Fonds 

▪ Befreiung von Importzöllen für die Einfuhr von Ausrüstungen, Komplettierungsteilen, Rohstof-

fen und Materialen, sofern diese nicht im Land beschafft werden können und für die Produkti-

on bestimmt sind. 

▪ Gewährung eines Zahlungsaufschubes von 60 Tagen für die Entrichtung von Importzöllen (ab 

dem Zeitpunkt der Zollanmeldung) für die Einfuhr von allen anderen Ausrüstungen, Komplet-

tierungsteilen, Rohstoffen und Materialen sowie von anderen Waren für den Produktionsbe-

darf 

▪ Befreiung von der Mehrwertsteuer für den Import von Rohstoffen und Zwischenprodukten für 

den Einsatz in der Produktion sowie von Ausrüstungen für die Schuhproduktion 

Uzcharmimpex importiert Ausrüstung für 

usbekische Firmen 

Der Außenhandelsbetrieb Uzcharmimpex enga-

giert sich sowohl im Export von Branchener-

zeugnissen als auch im Import von Ausrüstun-

gen, Ersatzteilen, Hilfsstoffen und Chemikalien. 

Die Liste importierter Investitionsgüter umfasst 

unter anderem Entfleischungs-, Ausschneide-, 

Hobel-, Spalt- und Stoßmaschinen, Vakuum-

trockner, elektronische Messgeräte zur Leder-

flächenmessung, Nähmaschinen und Ausrüs-

tungen für die Schuhmontage. 

Die Initiative für die Modernisierung des Indust-

riezweiges sieht zudem vor, einen Fonds für die 

Entwicklung der Branche zu gründen. Dieser 

speist sich aus einer Abgabe in Höhe von 5 

Prozent der Exporterlöse von chromgegerbten 

und noch nicht zugerichteten Häuten (Wet 

Blue). Diese Gelder sind für Investitionsprojekte, 

die Gewährung von Kreditgarantien, die Finan-

zierung von ISO-Zertifizierungen, die Förderung 

von Messebeteiligungen sowie für die Förde-

rung der Aus- und Weiterbildung bestimmt. 

 

 

Usbekistan verdoppelt die Schuhproduktion 

Nach Angaben der Assoziation der Lederindustrie O´zcharmsanoat wurden in Usbekistan im Jahr 

2017 rund 40 Millionen Paar Schuhe produziert, darunter 17 Millionen Paar Voll- und Teilleder-

schuhe. Für 2020 ist ein Ausstoß von 34,2 Millionen Paar Lederschuhe geplant. Dann soll die Le-

derproduktion ein Volumen von 1,3 Milliarden Quadratdezimeter erreichen. Für 2018 rechnet die 

Assoziation mit 1 Milliarde Quadratdezimeter Leder. Seine Gesamtexporte will O´zcharmsanoat 

bis 2020 auf 480 Millionen US$ und bis 2025 auf 1 Milliarde US$ steigern (Ist 2017: 150 Millionen 

US$). 
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Der Zusammenbruch der Sowjetunion, eine verfehlte Privatisierungspolitik und ein schwieriges 

unternehmerisches Klima führten Mitte der 1990er Jahre bis etwa 2009/2010 zu einem Produkti-

onseinbruch. Im Schnitt produzierten die Hersteller jährlich weniger als vier Millionen Paar Schu-

he. Zuvor brachten circa 30 mittelgroße Hersteller pro Jahr 50 Millionen Paar Schuhe auf den 

Markt. Zudem wurden jährlich 2,4 Mio. Taschen und 200.000 Paar Handschuhe hergestellt. Nach 

2010 kam es dank steuerlicher Vorzugsregelungen für besonders kleine Unternehmen zu einem 

Gründungsboom in der Branche. 

Kontaktadresse 

O´zcharmsanoat uyushmasi (Assoziation Usbekische Lederindustrie) 

Ansprechpartner Sardor Uktamovich Umurzakov, Vorstandsvorsitzender 

109, Mustakillik ave., 100192 Taschkent/Usbekistan 

T +99871 267 58 47, 268 40 66 

F +99871 268 40 66 

rais@uzcharm.uz, info@uzcharm.uz,   

Unternehmensverzeichnis: http://www.uzcharmexpo.uz/spravochnik  

rais@uzcharm.uz, info@uzcharm.uz  

http://www.uzcharm.uz 
 

Quelle: Uwe Strohbach, Germany Trade & Invest www.gtai.de 
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